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Aus dem Turnrat und der Mitgliederversammlung 
 
 
Mit  1.266 Mitgliedern (das sind 34 weniger als 2013), davon 500 Kinder 
und Jugendliche unter 18, sind wir eine starke Gemeinschaft. Und einer 
der größte Sportverein im Landkreis.  
 
Das Echo aus dem Turnverein gibt alle 6 Monate 
einen Überblick über die vielen Angebote und 
Erfolge unserer Sportler und Abteilungen. Und 
diese sind, wie wir  bei jeder Ausgabe feststellen 
beachtlich. Und doch sind diese Berichte nur die 
Spitze des Eisberges der täglichen Arbeit in 
unserem Turnverein Rehau  
 
Dass dies so ist, verdanken wir, ich kann es nicht oft genug betonen, 
dem Einsatz vieler freiwilliger Helfer und Mitarbeiter, die das Herzstück 
unseres Vereinslebens bilden und die dafür sorgen, dass unser 
Turnverein Rehau und seine Sportabteilungen mit Leben erfüllt werden. 
 
Wir, der Turnverein Rehau, bieten pro Woche  rund 120 Übungs- und 
Trainingsstunden in 12 verschiedenen Sportarten an 10 verschiedenen 
Übungsstätten an. Dabei sind für unseren Verein  23 geprüfte 
Übungsleiter und über 70 bestens qualifizierte und motivierte 
Übungsleiter ohne einen besonderen Schein im Einsatz. 
 
Zwei große Projekte stehen 2014 für den TV Rehau auf dem 
Programm. Am 28./29. Juni 2014 findet in Rehau ein bezirksoffenes 
Gauturnfest statt, zu dem wir ca. 500-700 Teilnehmer und Besucher 
erwarten. Höhepunkt wird aber sicherlich die große Turngala am 
Samstag Abend werden, in der wir die gesamte Bandbreite des Turnen 
zeigen wollen.   
 
Notwendig wird 2014 auch die Renovierung der Gaststätte in der 
Jahnturnhalle. Vor allem die Elektrik, die Heizung, die Dämmung und 
weitere bauliche Veränderungen sollen in Angriff genommen werden, 
liegt die letzte Sanierung doch schon über 50 Jahre zurück. Dies 
Maßnahme ist auch zur Erhaltung der finanziellen Leistungsfähigkeit 
des TV Rehau notwendig, denn aus dem Wirtschaftsbetrieb fliessen 
erhebliche Beträge in den Sportbetrieb.  
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Mein Dank gilt hier der Stadt Rehau mit Bürgermeister Michael 
Abraham an der Spitze, bei der heimischen Industrie, dem Handel und 
dem Gewerbe! 
 
Sie alle haben uns im Berichtsjahr 2013 wieder sehr großzügig 
gefördert und unsere Vereinsarbeit besonders auch materiell durch 
Spenden und Zuschüsse unterstützt. Die vielen Erfolge und zahlreichen 
Aktivitäten wären ohne diese Unterstützung nicht möglich.  
 
Dafür sage ich im Namen aller Vereinmitglieder von dieser Stelle aus 
allen Freunden und Gönnern unseres Turnvereins Rehau ein herzliches 
„Vergelt’s Gott!“. 
 
Jörg Dietrich 
1. Vorstand 
 
 
Ehrungen  
 
Für 25 Jahre  konnten Frieda Baumgärtel, Marion Franz, Corinna 
Franz, Edith Franz, Dr. Lothar Franz, Gisela Geiger, Markus Geiger, 
Dusan Hilpert, Klaus Klement, Werner Kolk, Lothar Müller und Gerhard 
Puchta mit der silbernen Nadel geehrt werden.  
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Schon 40 Jahre dem TV Rehau treu geblieben sind : Hanna 
Baumgärtner, Rudolf Ebert, Sylvia Graf, Gerda Graf, Dagmar Greb, 
Andreas Hager, Reinhold Herbst, Leni Hofmann, Harald Jacob, Margitta 
Klapper, Uwe Knöchel, Silke Lederer, Wolfgang Mohn, Irmgard Sack, 
Heike Schiller, Sabine Viol, Friedl Weiherer und Angela Ziesmann, 
welche alle mit der  goldenen Nadel ausgezeichnet wurden. 

 
 
Zu Ehrenmitgliedern konnten in diesem Jahr folgende  Mitglieder 
ernannt werden: Helmut Haumann, Georg Grünbauer, Rosemarie 
Neels Sigrid Rothemund, Sieglinde Bucka, Ingeborg Wiltschek, 
Hannelore Dunkel, Gertraud Deeg und Peter Geyer   
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Margit Mühl wünschte allen geehrten weitere „bewegte“ Jahre im 
Turnverein Rehau. 
 
Mit Karl-Heinz Dorn von der Kegelabteilung und Wilhelm Hopperdietzel 
von den Jedermannturnern verabschiedete der Vorstand Jörg Dietrich 
zwei langjährige Abteilungsleiter. Als neue Abteilungsleiter wurden 
Werner Meinold (Kegeln) und Richard Graf (Jedermannturnen) von der 
Versammlung gewählt. In Ihren Ämtern bestätigt wurden die 2. 
Vorsitzende Margit Mühl, der Geschäftsführer Jürgen Zwerenz und die 
Schriftführerin Sylvia Graf.  
 
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung bedankte sich der TV 
Rehau mit einem Abendessen, bei seinen ca. 100 Übungsleitern, die 
2013 über 6000 Übungsstunden für den TV Rehau abgehalten haben.  
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Impressionen vom Gauturnfest 2014 
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48 Stunden war die (Sport)Stadt Rehau und die verschiedenen Sportstätten fest 
in der Hand von Sportlern aus Oberfranken und der Oberpfalz.  
 
Insgesamt konnten wir 513 Teilnehmer aus 27 Vereinen begrüßen. Zusammen 
mit allen Helfern und Besuchern haben wir sicher über 800 Menschen in 
Bewegung gebracht. Insgesamt mußten 150 Übernachtungen und Frühstücke 
organisiert und koordiniert werden.   
 
Highlight der Veranstaltung war mit Sicherheit die Turngala. Über zwei Stunden 
zeigten die Sportler ihr Können. Über 700 Zuschauer drängten sich dazu in der 
Dreifachturnhalle und genossen ein Feuerwerk von Können und Präsentation. 
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Liebe Vereinsmitglieder, 
 
ein tolles bezirksoffenes Gauturnfest liegt hinter uns. Höhepunkt war 
sicherlich die große Turngala in der Dreifachturnhalle, die die gesamte 
Bandbreite des Turnens gezeigt hat und auch moderne Formen 
präsentiert hat. Beeindruckend war aber auch die Eröffnung am 
Maxplatz am Samstag Vormittag, zu der auch Prof. Dr. Brehm, der 
Vizepräsident des Deutschen Turnverbandes gekommen ist. Einmal 
mehr haben WIR gezeigt das Rehau die Turnfeststadt Oberfrankens ist.   
 
Tatsächlich haben WIR gezeigt was wir können.  
 
Undenkbar ist die Ausrichtung einer solchen großen Veranstaltung 
ohne die zahllosen Helfer im Hintergrund. Seien es die Jedermänner 
und die Turner, die das gesamte Wochenende beschäftigt waren, 
Geräte auf- und abzubauen. Oder die Handballer, Wasserballer und 
FastNachtsFreuden, die unsere Gäste und uns bewirtet haben. Unsere 
Gymnastikdamen um Margit Mühl haben für ein gutes Frühstück für die 
Übernachtungsgäste gesorgt. Für die Wettkämpfe waren unsere 
Leichtathleten um Andreas Herrmann und Erwin Marx, die Schwimmer 
mit Stefan Lederer und Monica Lang zuständig. Beide Abteilungen 
wurden unterstützt durch die Tischtennis- und die Karateabteilung. Für 
die perfekte und termingerechte Abwicklung der Wettkämpfe beim 
Turnen sorgten Gerhard und Thomas Baumgärtner. 
 
Christian Richter und Harald Gerbeth sorgten nicht nur für den guten 
Ton beim Turnfest und besonders in der Turngala, sondern waren auch 
sonst über all zu finden, wo es Arbeit gab.  
 
Dreh- und Angelpunkt war aber unser Oberturnwart Gerhard 
Baumgärtner. Ich denke nicht mal seine Frau weiss genau wie viele 
Stunden er in den letzten 10 Monaten in die Vorbereitung des 
Turnfestes investiert hat.  
 
Durch die Leistung aller haben wir ein Turnfest ausgerichtet, das 
sicherlich alle Beteiligten in bester Erinnerung behalten werden. 
 
DANKE! 
 
Jörg Dietrich, 1. Vorsitzender 
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Karate  
 

 
Anfängerkurs der Karateabteilung 
 

Die Karateabteilung führt auch 2014 wieder einen Anfängerkurs durch.  

 

Veranstaltungsort: Rehau, Jahnturnhalle, Jahnstraße 7. 

Zeitraum: 27.10.2014 - 12.01.2015 (22.12.14, 29.12.14 und 05.01.15 
kein Training wegen Weihnachten und Neujahr). 

Dauer: 10 Termine. 

Details zur Dauer: 10x Montags, jeweils 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Gebühren: Kostenlos. 

Alter: ab 12 Jahren. 
 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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SchwimmenLincke Mira 
 

 
 

 
 
Nach langer Wettkampfpause folgten die Schwimmer des TV Rehau 
einer Einladung zum Gauschwimmfest der Turnerschaft 
Schwarzenbach/Saale.  Von den insgesamt 89 Teilnehmern stellte der 
TV Rehau mit 14 Buben und Mädchen die zweitstärkste Mannschaft 
nach der Wasserwacht Schwarzenbach/Saale. Die Teilnehmer 
absolvierten 69 Einzel- und 29 Staffelstarts. Das Highlight in diesem wie 
auch in den vergangen Jahren war die Eltern-Kind-Staffel, die zum 
Vergnügen der Kinder in diesem Jahr noch durch eine Mutter-Vater-
Staffel ergänzt wurde. Die Schwimmer des TV Rehau konnten 
folgende, sehr gute Ergebnisse erzielen.  
 
Clara Lang 25m Freistil weibl. Jahrgang 2008 u. jünger Platz 1 in 31,91 
sec. Stefan Wettengel 25m Freistil männl. Jahrgang 2008 u. jünger 
Platz 1 in 44,47 sec. Leonie Rödel 25m Freistil weibl. Jhg. 06/07 Platz 2 
in 29,75 sec. Gustav Schnabel 25m Freistil männl. Jhg. 06/07 Platz 2 in 
55,27 sec. Bei der Disziplin 25m Freistil weibl. Jhg. 04/05 wurden 
folgende Platzierungen erreicht. Platz 2 Leah Strobel 27,92 s, Platz 4 
Jennifer Wettengel 30,93 s, Platz 5 Dunja Zech 38,04 s, Platz 7 
Josefine Rittmeyer 41,13 s. Gleiche Disziplin männl. Platz 2 Ben 
Schödel 26,92 sec. In der Teddybärenstaffel wurde die Staffel des TV 
Rehau bestehend aus Clea Moser, Leonie Rödel, Darius Herrmann und 
Clara Lang zweite vor der Staffel des TS Schwarzenbach und musste 
sich um Haaresbreite nur dem TV Münchberg geschlagen geben. 

Abteilungsleiter 
Thomas Gerspitzer  
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Im Jahrgang 02/03 weibl. wurde Clea Moser über 50 m Brust 4te mit 
einer Zeit von 50,61 sec. Bei den Buben in der gleichen Disziplin wurde 
Luke Strobel 2ter mit einer Zeit von 1:00,16 min gefolgt von Darius 
Hermann in 1:17,56. Clea Moser und Darius Herrmann starteten in Ihrer 
Altersklasse noch über 50 m Freistil. Clea konnte mit einer Zeit von 
41,09 sec den vierten bei den Mädchen und Darius mit 1:01,28 min den 
zweiten Platz bei den Buben erzielen. 
 
Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch zu Eurer Leistung. 

 
Namen von links nach rechts: 
Leah Strobel, Stefan Wettengel, Clara Lang, Josefine Rittmeyer, 
Jennifer Wettengel, Leonie Rödel, Ben Schödel, Luke Strobel, Dunja 
Zech (leider nicht auf dem Bild sind Clea Moser, Darius Herrmann und 
Gustav Schnabel) 
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 
 

Badminton 
 

 

Vor kurzem ist die Saison der Badminton Bezirksoberliga Oberfranken 
zu Ende gegangen. Es hatte sich im Vorfeld schon abgezeichnet, dass 
die Saison 2013/14 für die Mannschaft des TV Rehau schwierig werden 
würde. Zum einen war durch das Erreichen des sechsten Platzes in der 
Bezirksoberliga die vorangegangene Spielzeit so erfolgreich 
abgeschlossen worden wie nie zuvor. Zum anderen kündigten sich 
schmerzhafte Spielerwechsel an. Mit Michael Pegios und Meike 
Hartenstein verließen zwei Leistungsträger vor der Saison die 
Mannschaft des TV Rehau und wechselten den Bezirk nach 
Mittelfranken. Dass der TV Rehau trotzdem - wenn auch knapp - die 
Klasse halten und sich in der dritten Saison in Folge in der 
Bezirksoberliga behaupten konnte, lag ganz entscheidend an den 
buchstäblich in letzter Sekunde gewonnen Neuzugängen.  

Sascha Wicht wechselte aus dem Bezirk Sachsen nach Rehau und 
spielte nach anfänglichen Verletzungsproblemen eine starke Saison. 
Auch Sophia Ludwig erwies sich als echte Bereicherung für die 
Rehauer und sorgte zusammen mit Anja Hopperdietzel oftmals für die 
spielentscheidenden Punkte. Ganz im Gegensatz zu den 
vorangegangenen Spielzeiten wurde der TV Rehau in dieser Saison 
durch verletzungsbedingte und auch berufliche Ausfallzeiten geplagt 
und konnte nicht einmal die Hälfte der Spiele in Bestbesetzung 
antreten. So mussten 
die Rehauer bis zum 
letzten Spieltag 
zittern, bis mit dem 
TS Kronach und dem 
TVS Kirchenlaibach-
Speichersdorf die 
beiden Absteiger in 
die Bezirksliga 
feststanden.  
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Auch im Nachwuchsbereich trägt der stete Trainingseinsatz Früchte. In 
diesem Jahr nahmen mit Daniela Dietz, Maria Dietz, Simon Fehn und 
Patrick Leonhard vier Jugendliche für den TV Rehau an den 
oberfränkischen Ranglistenturnieren teil. Maria Dietz und Simon Fehn 
belegten nach drei Turnieren beide einen guten 12. Rang in einem 
starken 20er Feld ihrer jeweiligen Altersklasse. Besonders erfolgreich 
verliefen diese drei Turniere für Daniela Dietz 

(U17) und Patrick Leonhard (U13), die sich beide als oberfränkische 
Meister in ihren Altersklassen für die Nordbayerischen 
Ranglistenturniere qualifizieren konnten. Dort erreichte Patrick 
Leonhard nach den drei Turnieren in Burgkunstadt, Lauf und 
Niederndorf in der Gesamtwertung als bester oberfränkischer Starter 
einen sehr guten 7. Platz von 17 Athleten. Im Doppel reichte es an der 
Seite von Simon Bisani vom EC Bayreuth für den 6. Platz.  

Daniela Dietz erreichte gegen 
die starke Konkurrenz aus 
Mittelfranken und Unterfranken 
einen guten 8. Rang von 16 
gestarteten Athletinnen. Im 
Damendoppel belegte sie 
zusammen mit Vanessa Ötter 
vom SV Mistelgau ebenfalls 
den 8. Platz. Dass trotz dieser 
achtbaren Top-Ten-Erfolge auf 
Nordbayerischer Ebene keinem 
die Qualifikation für die 
Bayerischen Ranglistenturniere 
gelungen ist, sollte bei den 
Rehauer Athleten weniger 
Enttäuschung auslösen, 
sondern vielmehr die 
Motivationsgrundlage für das 
restliche Trainingsjahr bis zu 
den nächsten 
Ranglistenturnieren bilden.  
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 
 

Badminton 
 

 

Sportlerehrung der Stadt Rehau  
 

Im Rahmen einer Feierstunde erhielten ausgewählte Sportlerinnen und 
Sportler die Auszeichnungen der Stadt Rehau aus den Händen des 1. 
Bürgermeisters Michael Abraham.  

 
Meike Hartenstein und Patrick Leonhard neben dem ersten 
Bürgermeister Michael Abraham (rechts)  
 
Für die Badmintonabteilung des TV Rehau wurde Patrick Leonhard für 
seine Siege bei den Oberfränkischen Ranglistenturnieren in der 
Altersklasse U11 und für seine Top-Ten- Platzierungen bei den 
Regionalranglisten (Nordbayern) im Kalenderjahr 2013 ausgezeichnet.  
Meike Hartenstein konnte sich 2013 bei den Bayerischen 
Meisterschaften der Junioren drei Podestplätze erkämpfen. Im Einzel 
der Altersklasse U22 erreichte sie einen hervorragenden dritten Platz, 
an der Seite von Anita Jäger vom TV Immenstadt sicherte sie sich den 
zweiten Platz im Damendoppel und im gemischten Doppel konnte sie 
zusammen mit Tobias Winter vom EC Bayreuth sogar den Titel einer 
bayerischen Meisterin erringen. 
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Kegeln 
 

 
Erfolgreiche Kegelsaison 2013/14 

 

In der zurückliegenden Wettkampfserie haben unsere Mannschaften 
folgende Platzierungen erreicht: 

In der Damen-Verbandsliga konnten unsere Keglerinnen den 5. Platz 
mit 16:20 Punkten belegen. Hier erzielte auch Corinna Weist mit 497 
Holz Saisonbestleistung der KVOO. 

Die 1. Herrenmannschaft, die trotz sehr guter Leistungen in der 
Verbandsoberliga sich mit Platz 8 (20:24 Punkte) zufrieden geben 
mussten, hatte eine weitere Steigerung zu verzeichnen. Mit einem 
Wettkampfschnitt aller 22 Spiele von 2194 Holz war es bisher das beste 
Keglerjahr. 

Abteilungsleiter 
Werner Meinhold 
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In der A-Klasse der Herren erzielte unsere 2. Mannschaft einen 
ausgezeichneten 3. Platz mit 22:10 Punkten und einem 
Wettkampfschnitt von 2049 Holz. 

 

Ebenfalls konnte unsere Mixmannschaft in der Klasse C den 3. Platz 
belegen. 

 

Die 1. Herrenmannschaft hatte dieses Jahr im KVOO-Pokal im 
Achtelfinale das Nachsehen. Beim TSV-Neualbenreuth verlor man trotz 
einer super Leistung nur knapp. 

 

Zum Saisonfinale konnten sich mit Corinna Weist und Angelika 
Meinhold zwei Keglerinnen für die Oberfrankenauswahl qualifizieren. 
Hier treten die acht Schnittbesten aus Oberfranken und der Oberpfalz 
gegeneinander zum Wettkampf an. 

 

Für ein Novum sorgten die Herren.Mit Nunzio Vaccarelli, Werner 
Meinhold, Stephan Fritzsch und Roland Höll konnten sich gleich 4 
Spieler für die Auswahl der Oberfranken qualifizieren. 

 

Auch bei den diesjährigen Einzelmeisterschaften war der TV-Fortuna 
Rehau der herausragende Verein. Bei den Seniorinnen wurde Angelika 
Meinhold mit 463 Holz Einzelmeisterin. Auch der 5. Platz von Corinna 
Weist mit 441 Holz bei den Damen war beachtlich. 

 

Die Herren Senioren A ermittelten auf der VfB-Anlage in Rehau ihren 
Meister. Nunzio Vaccarelli holte sich hier souverän den Titel mit 468 
Holz. Sein Vereinskamerad Stephan Fritzsch erreichte mit 441 Holz den 
3. Platz. Erfolge wurden auch bei den Herren Senioren B erzielt, die 
beim SV-Mitterteich antreten mussten. So erzielte Werner Meinhold mit 
458 Holz den 2. Platz und verpasste nur um 2 Holz den Titel. 
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Eine ganz außergewöhnliche Leistung erbrachte der älteste KVOO-
Kegler Josef Kosch. Mit 452 Holz wurde der 83-Jährige mit Platz 5 
belohnt.  
 

 
 
 

Die oberfränkischen Mannschaftsmeisterschaften im Breitensportkegeln 
wurden in Bamberg ausgetragen. Hier konnten unsere Herren den 6. 
Platz belegen und qualifizierten sich für die Bayerischen 
Meisterschaften am 28.Juni in München. 
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FastNachtsFreunde 
 

 

Der Auftakt 2014 war für unser Prinzenpaar Manuela I. und Stefan II., 
sowie dem Kinderprinzenpaar Maja I. und Elias I. am 06.01. das 
traditionelle, oberfränkische Prinzentreffen in Heroldsbach. 

 

Schon 4 Tage später zogen die Fastnachtsfreunde mit einem 
Fackelzug unter den Klängen des Spielmannzuges und in Begleitung 
befreundeter Fastnachtsvereine aus Hof, Schirnding, Marktredwitz-
Dörflas u. Töpen von der Jahnturnhalle zum alten Rathaus am 
Maxplatz. Nachdem Bürgermeister „Abri Ming“ das Angebot der 
chinesischen Diplomatin ablehnte und auch die Ratschläge der 
„Teesatzleserin“ in den Wind schlug, stürmte das Prinzenpaar Stefan II. 
u. Manuela I. mit ihrem Gefolge im Schein eines chinesischen 
Feuerwerks das alte Rathaus. Mit der Stadtkasse und dem 
Stadtschlüssel ging es zurück in die Jahnturnhalle, wo unsere Garden 
ein Kurzprogramm zeigten. 

 
 

 

Abteilungsleiter 
Christine Bryant 
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Zu unseren zwei Prunksitzungen konnten wir unser Publikum mit einem 
gigantischem Bühnenbild aus „dem Land des Lächeln“ beeindrucken. 
Wir boten ein buntes, abwechslungsreiches Programm, in dem unser 
diesjähriges Motto immer wieder aufgegriffen wurde. Ihr Debüt als 
Moderations-Duo hatten Adeline Baumgärtel und Julia von der Grün, 
die mit viel Charme und Witz durch die vierstündige Veranstaltung 
führten. Anschließend feierte und tanzte das begeisterte Publikum zu 
den Klängen der Band „Geile Zeit“ bis in die Morgenstunden. 

 
 

Dank der langen Session konnten wir zahlreiche 
Auswärtsveranstaltungen besuchen: 

z.B. die Sitzungen in Schirnding, Lippertsgrün, Hof, Helmbrechts u. 
Oelsnitz, die Umzüge in Marktredwitz u. Töpen und den Empfang im 
Landratsamt von Landrat Hering. Als besonderes Schmankerl erhielt 
unser Prinzenpaar eine Einladung der Nürnberger Luftflotte zum 
traditionellen Prinzenflug. 

 

Alle unsere Garden und Solisten können auf eine erfolgreiche 
Turniersession zurück blicken. Für die Süddeutsche Meisterschaft 
qualifizierte sich die Jugendgarde mit ihrem Marsch- und Schautanz 
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und die Juniorengarde mit ihrem Schautanz. Sogar unsere Kleinsten, 
die Minigarde, waren in diesem Jahr unterwegs, sie nahmen mit ihrem 
Tanz am 09.02. an der oberfränkischen Narrennachwuchssitzung in 
Wunsiedel teil. 

 

Am Faschingsdienstag ging es nochmal hoch her: mit Auftritten im 
Einkaufsmarkt EDEKA, in der Sparkasse, im Altenheim Diakonisches 
Sozialzentrum, in der Bezirksklinik und beim gut besuchten 
Kinderfasching. Der Schlusspunkt war die Schlüsselrückgabe im Alten 
Rathaus.Gemeinsam begruben wir um Mitternacht mit unseren 
Freunden von der Narhalla Hof den Fasching. 

 

Inzwischen stecken wir bereits in der Vorbereitung für die neue Session 
und freuen uns, Sie zu den Prunksitzungen am 24.01.2015 und 
31.01.2015 begrüßen zu dürfen. 

 

 

Kunstturnen 
 

 
Simon Baumgärtner vom TV Rehau siegt im Bayerncup 
Gerätturnen 
 

Der Rehauer Jugendturner Simon Baumgärtner wird Bayerischer 
Meister in Wettkampf Bayerncup der Altersklasse 16/17 und qualifiziert 
sich damit für den Deutschlandcup. 

In einem hochklassigen und bis zum letzten Gerätedurchgang 
spannenden Wettkampf ging neben Simon auch sein Trainingskollege 
Julian Mohr vom TSV Hof an den Start. Beide Turner der 
Trainingsgemeinschaft Hof/Rehau begannen am Seitpferd, wo Simon 
mit einer sauberen und fehlerfreien Übung (11,30) die höchste Wertung 
für sich verbuchen konnte, während Julian aufgrund einiger Patzer mit 
7,70 benotet wurde. 

Ringe und Sprung absolvierten beide gewohnt sicher, doch Simon 
musste die Führung an den Münchner Oliver Bircks abgeben, der 
seinen schwierigen Sprung sicher in den Stand brachte. Aber mit der 
schönsten und schwierigsten Barrenübung aller Teilnehmer (12,55 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Punkte) eroberte sich Simon die Führung zurück. Mit einer fehlerfreien 
Reckübung und einem guten Vortrag am Boden (13,30) bewies Simon 
Nervenstärke und wurde am Ende verdient Bayerncupsieger 2014 mit 
neuer persönlicher Bestleistung von 69,40 Punkten vor Oliver Bircks 
(68,70) und dem Würzburger Jeton Ibrahimi (66,20). Julian Mohr wurde 
in dem starken Teilnehmerfeld Achter mit 57,35 Punkten. 
 

Erstmals bei Bayerischen Meisterschaften ging Elias Kania (TSV Hof) 
im Kürwettkampf der Altersklasse 12/13 an die Geräte. Ihm merkte man 
die Nervosität bei seinem ersten „großen“ Wettkampf an, doch mit 
55,70 Pkt. und dem 8. Platz - das zweitbeste Ergebnis im Jahrgang 
2002 - konnte er sehr zufrieden sein. Seine besten Leistungen erzielte 
Elias am Boden (10,65), Sprung (10,15) und Barren (9,25). 
 

 
v.l. Oliver Birks, Simon, Jeton Ibrahimi  
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Tischtennis 
 

 

Tischtennisspieler feiern zwei Meisterschaften 
 
Von Erfolg gekrönt war die Saison 2013/2014 für die Aktiven der 
Tischtennisabteilung. Die erste Mannschaft holte sich mit sechs 
Punkten Vorsprung souverän die Meisterschaft in der 3. Bezirksliga 
Hof/Kronach und stellte mit Boja Vala (35:0 Siege) auch den mit 
Abstand erfolgreichsten Spieler. Damit steigen Boja Vala, Arndt 
Peckelhoff, Michael Geymeier, Michael Will, Niklas Michel, Jürgen 
Damberg, Helmut Schöpf und Reinhold Plass in die 2. Bezirksliga Ost 
auf. Da in der Sommerpause mit Fabian Heger (TSV Bad Steben) und 
Fabian Flämmer (ASGV Döhlau) zwei gute Spieler zum TV Rehau 
dazugekommen sind, dürfte der Klassenerhalt in der zweithöchsten 
Spielklasse im Bezirk Oberfranken realisierbar sein. 
 
Jubel gab es aber auch bei der zweiten Mannschaft. Sie gewann 
ebenfalls souverän den Titel in der 2. Kreisliga Ost und spielt künftig 
wieder in der 1. Kreisliga. Zur Meistermannschaft gehörten: Helmut 
Schöpf, Reinhold Plass, Klaus Hertel, Jürgen Zimmermann, Rudi Riedl, 
Roland Brummer, Andreas Strunz, Hermann Kemnitzer, Ivan Zhukov 
und Jürgen Strunz. Die dritte Mannschaft schloss die Serie als guter 
Vierter der 3. Kreisliga Ost ab, während die vierte Mannschaft nach 
einer starken zweiten Saisonhälfte noch Vizemeister der 4. Kreisliga für 
Vierermannschaften wurde.   
 
Als guter Gastgeber erwies sich der TV Rehau beim Kreisentscheid der 
Minis, bei dem Julian Hofweller einen guten Mittelfeldplatz belegte. 
Auch das 2. Bezirksranglistenturnier Ost der Schüler B war beim TVR in 
guten Händen und ging reibungslos über die Bühne. 
 
Eine besondere Ehrung wurde Eberhard Dienebier beim Tischtennis-
Kreistag in Schauenstein zuteil: Er erhielt für seinen jahrzehntelangen 
Einsatz auf Funktionärsebene die selten verliehene Ehrennadel in Gold 
mit großen Kranz des Bayerischen Tischtennis-Verbandes. 
Bezirksvorsitzender Hartmut Müller aus Lichtenfels ließ es sich nicht 
nehmen, ihm diese Auszeichnung persönlich zu überreichen. 

Abteilungsleiter 
Arndt Peckelhoff 
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Eine große Tradition hat das Herbert-Kern-Gedächtnisturnier, das vom 
5. bis 7. September bereits zum 18. Mal im Sportzentrum Rehau 
ausgetragen wird. Dabei erwartet der TV Rehau wieder mehr als 250 
Aktive aus mehreren Bundesländern und dem benachbarten 
Tschechien. Die Tischtennisabteilung lädt alle Vereinsmitglieder zu 
einem Besuch im Sportzentrum ein, der Eintritt ist frei. An folgenden 
Tagen wird beim Herbert-Kern-Gedächtnisturnier gespielt: 5. 
September: 14.30 Uhr Jungen und Mädchen sowie 19 Uhr Damen; 6. 
September: 9 bis 18 Uhr Herren-Bezirksliga; 7. September: 9 bis 18 Uhr 
Herren-Kreisliga. 
 

 
Bild 1: Das Meisterteam in der 3. Bezirksliga Hof/Kronach: (von links) 
Arndt Peckelhoff, Helmut Schöpf, Niklas Michel, Michael Geymeier, 
Michael Will, Jürgen Damberg und Boja Vala. 
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Bild 2: Die meisterliche Mannschaft in der 2. Kreisliga Ost: (hinten von 
links) Andreas Strunz, Helmut Schöpf, Klaus Hertel, (Mitte von links) 
Jürgen Zimmermann, Reinhold Plass, Rudi Riedl sowie (vorne von 
links) Jürgen Strunz, Roland Brummer und Ivan Zhukov. 
 
 
 

Kunstturnen 
 

 
Fränkischer Meistertitel für Simon Baumgärtner 
Weitere Treppchenplätze für den Hofer Turnnachwuchs  

 

Bei den Fränkischen Meisterschaften im Gerätturnen sicherte sich 
Simon Baumgärtner in überlegener Manier den Titel des Fränkischen 
Meisters. Er gewann mit 45,35 Punkten sicher vor Melvin Klug aus 
Großostheim (44,35)und dessen Vereinskollegen Linus Bickert (42,00). 
Mit nur 0,05 Punkten Rückstand musste Julian Mohr vom TSV Hof mit 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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dem undankbaren 4. Platz vorlieb nehmen. Simon zeigte am Boden 
(12,00 Pkt.) hohe akrobatische Sprünge und konnte auch am Barren 
mit der gleichen Höchstwertung überzeugen. Erstmals im Wettkampf 
zeigte der Rehauer den Tsukahara am Sprung, den er sicher landete. 
Da nur die besten vier Geräte in die Wertung kamen, verhinderte eine 
verturnte Reckübung von Julian den Sprung aufs Podest, obwohl 
dessen Vorträge am Boden (11,30)und Sprung (11,10)gut gelangen. 

 
 

Bei diesen Meisterschaften stellte sich der Hofer Nachwuchsturner 
Elias Kania erstmals im Kürwettkampf den Kampfrichtern. Elias konnte 
seine Trainingsleistungen auch im Wettkampf unter Beweis stellen und 
sich am Ende über den Titel des Fränkischen Vizemeisters mit 43,00 
Punkten hinter dem Sieger Lukas Hien aus Würzburg (43,95) freuen. 
Seine besten Übungen zeigte Elias am Boden mir der höchsten 
Wertung (11,00), am Sprung (11,35) und am Reck (10,35).  

 

Man darf gespannt sein, wie sich das Hofer Talent bei den Bayerischen 
Meisterschaften schlägt und ob er bereits in dieser Saison in der 
Landesligamannschaft des TV Rehau zum Einsatz kommt. 
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Kunstturnen 
 

 
TV Rehau erstmals für die Deutschen Turnliga qualif iziert 
Sieg beim Qualifikationswettkampf in München 

 

Mit einem ungefährdeten und souveränen Sieg beim 
Qualifikationswettkampf zur Bayerischen Landesliga sicherten sich die 
Jugendturner und jungen „Alten“ des TV Rehau einen der vier freien 
Plätze für die Ligasaison 2014. 

Trotz nicht optimaler Voraussetzungen im Vorfeld des Wettkampfs des 
Jahres – mit Philipp Knöchel fehlte einer der Besten wegen Verletzung 
– ging man doch mit Zuversicht in München-Germering an die Geräte. 
Simon Baumgärtner, Dominik und Julian Mohr, Karsten Stiebeling, 
Franz Pöhlmann, David Haller und Philipp Wolf waren motiviert und gut 
vorbereitet und wollten auch unbedingt die Quali schaffen. 

Bereits am ersten Gerät, den Ringen, zeigte die junge Rehauer 
Mannschaft ihre Stärke. Schwungvolle und fehlerfreie Übungen von 
Julian (10,3), Simon (10,5), Karsten (10,8) und Dominik (10,8) 
bedeuteten bereits nach dem Gerätedurchgang die Führung. Auch die 
Sprünge über den Tisch gelangen gut, vor allem Philipp und David 
überzeugten mit ihren sicher gestanden Tsukaharas (11,10 Pkt. und 
11,50 Pkt.). Weiter gings am Barren, wo ebenfalls alle vier Übungen 
fehlerfrei gelangen. Rehaus Beste waren hier Simon (10,70) und David 
(11,40). Zur Halbzeit führte Rehau mit 129,20 Punkten mit über 7 
Punkten Vorsprung vor Buttenwiesen und Pittriching. Leider verlor das 
Team aus Oberfranken am Reck die Konzentration, denn drei Vorträge 
waren mit großen Patzern behaftet. Nur Simon gelangen alle Elemente 
mit der Höchstnote 10,40. Nun war der beruhigende Vorsprung auf die 
Konkurrenz geschmolzen. Doch beim Bodenturnen bewiesen die 
Rehauer Turner ihre Klasse – alle Akrobatikverbindungen wie 
Seitwärtssalto, Schraubensalto und Überschläge wurden gut 
vorgetragen, und die Wertungen für Julian (10,9), Philipp (11,25), 
Simon (11,65) und David mit der Tageshöchstnote 12,50 Punkten 
stellten den alten Vorsprung wieder her. 

Die Entscheidung über den Aufstieg fiel dann am Zittergerät, dem 
Seitpferd. Auch hier lief es ähnlich wie am Reck. Verturner von Franz 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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(8,00), Dominik (7,80), Julian (9,10) standen einem eleganten Vortrag 
von Simon (10,50) entgegen.  

Riesengroß war nun die Freude im Rehauer Lager, denn der Sieg war 
ihnen trotz der gezeigten leichten Schwächen nicht mehr zu nehmen. 
Nun heißt es Bayerische Landesliga mit dem ersten Wettkampftag in 
Buttenwiesen. 

Abgerundet wurde das tolle Abschneiden mit dem überlegenen Sieg 
von Simon Baumgärtner in der Einzelwertung. 

 

Ergebnisse: 

TV Rehau 247,30 

TV Buttenwiesen 243,25 

TV Unterföhring 242,35 

TV Prittriching 241,45 

DJK Würzburg 235,40 

 

Simon Baumgärtner, Rehau 64,55 

Patrick Pandi, Unterföhring 62,95 

Jeton Ibrahimi, Würzburg 61,00 
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Himmelfahrtswanderung des TV Rehau 
 
Pünktlich um 9.00 Uhr waren ca. 20 Wanderer des 
TV Rehau an der Jahnturnhalle versammelt und der 
Wettergott überraschte die Teilnehmer mit einem 
aufklarendem Himmel und angenehmen Plusgraden.  
 

Über die Eselsbrücke ging es dann an der Bahn entlang Richtung 
Eulenhammer. Der Weg war gesäumt von kleinen Steinmännchen, die 
auf rätselhafte Weise dem Wetter trotzen. Kurz vor Eulenhammer, 
unterquerte der Weg die Bahnstrecke und Eulenhammer lag vor uns. 
Leider auch eine mit Wasser vollgesogene Wiese. Und auch der 
Wettergott wurde offensichtlich woanders gebraucht, was zur Folge 
hatte das es langsam zu nieseln anfing. Aber Hindernisse sind dazu da 
überwunden zu werden und so ging es zügig und recht vergnügt weiter 
Richtung Schloss Sophienreuth.  
 

Von dort sollte es den Hasenschwanzweg hinauf zur Rauhen Schänke 
gehen.  
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Doch erst einmal wurde eine Pause eingefordert. Der Regen war 
inzwischen mehr geworden, aber ein trockenes Plätzchen war recht 
schnell gefunden. Und nach einer erstaunlich kurzen Pause wurde der 
Berg in Angriff genommen.  
 
So manchem Wanderer war der Weg aus früheren Zeiten bekannt, aber 
das er so lang und steil war, hatte keiner mehr in Erinnerung. Doch 
jeder Berg hat ein Ende und die Rauhe Schänke kam bald in Sicht und 
das war auch gut so, den kaum hatten die TV’ler sich im Wirtshaus 
eingerichtet, fing es draussen an richtig an zu regnen.  
 
Wir liessen uns erstmal das Mittagessen schmecken und schnell waren 
die Wanderer und die dazugehörige Kleidung getrocknet.  
 
Der Rückweg sollte uns über den Ostweg auf fast direktem Weg nach 
Hause führen. Und ganz wichtig, fast nur Bergab. Nicht abschütteln 
liess sich allerdings der Regen, der hartnäckig dieselbe Strecke wählte 
wie wir. Aber inzwischen hatten wir uns diesen Wegbegleiter gewöhnt 
und beim TV Rehau ist eh jeder willkommen ☺. An der Europabrücke 
vorbei ging es dann zu den Dietrichsteichen und einige (vielleicht auch 
alle) Wanderer erhofften sich hier eine Stärkung. Der Wanderführer 
jedoch hatte andere Pläne und so mussten sich die Teilnehmer noch 
etwas gedulden. Nur kurze Zeit später war der Wanderparkplatz an der 
Faßmannsreuther Strasse erreicht und neben einigen Sonnenstrahlen 
erwartete uns hier eine stattliche Anzahl von mehr oder weniger 
alkoholischen Getränken, die auch innerlich wärmten.  
 
Rehau lag allerdings schon vor uns und nach und nach 
verabschiedeten sich die TV’ler von der Gruppe. Der Regen hatte sich 
auch verzogen und so war für den Vorstand noch Zeit und Ruhe eine 
letzte Einkehr in der Martin-Luther Strasse, beim Karl-Heinz zu 
geniessen.  
 
Schee wars 
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Jedermann Turnen Männer 
 

 
Bei der Riege der Jedermann Turner hat sich zum Jahreswechsel eine 
Änderung ergeben. 
 
Unser Sportkamerad Wilhelm Hopperdietzel hat nach 12 Jahren die 
Tätigkeit als Übungsleiter an mich weitergegeben. Da sind sicher so ca. 
550 Übungsabende zusammen gekommen wo er sich zur Verfügung 
gestellt hat, inklusive aller Betreuungstätigkeiten die da so anfielen. Wir 
sagen nochmals recht herzlich Danke für seinen Einsatz. 
 
Unter seiner Leitung ist die Gruppe weiter zusammengewachsen und 
die Übungsstunden wurden im Schnitt gut besucht. Alle waren immer 
mit Begeisterung bei der Gymnastik, unserer unvermeidlichen Korbball-
Viertelstunde, den Radausflügen und der Unternehmung 
Sportabzeichen dabei. 
 
Als Höhepunkt seines Ehrenamtes haben wir in einem, von der 
Sparkasse, 2013 bundesweit ausgeschriebenen Wettbewerb zum 
deutschen Sportabzeichen, von 476 teilnehmenden Teams einen tollen 
30. Platz erreicht.  
 
Ausschlaggebend war, dass wir mit 15 goldenen Abzeichen bei 15 
Teilnehmern, gepaart mit einem ganz schönen Durchschnittsalter 
unserer Truppe, die Jury überzeugten. Unterstützt wurde das Ganze 
auch von der Leichtathletik-Abteilung, welche auch eine enorme Zahl 
an Teilnehmern mit Abzeichen beisteuern konnte.  
 
Ende Mai wurde uns dann der „Superpreis“ von 1.000 Euro durch die 
Vertreter der Sparkasse Hochfranken überreicht. 
 
In der Zukunft werden wir natürlich mit unserem vielseitigem 
Übungsprogramm so weitermachen. Vielleicht gewinnen wir hierzu 
noch den einen oder anderen neuen Sportler dazu. Jeder der noch 
nicht seinen richtigen Sport fürs „Alter“ (ab ca. 55) gefunden hat und 
noch was Gutes tun will für seinen Körper, ist gerne willkommen. Die 
normale Übungsstunde beginnt an jedem Mittwoch um 19.15 Uhr in der 
Jahnturnhalle. 

Abteilungsleiter 
Richard Graf 
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Neueintritte 
 

Melanie Amann Sven Kirsten Lea Rödel 

Rainer Amann Gerhard Kolb Marie Rödel 

Niklas Amann Eni Kuske Michl Roßner 

Katharina Bach Nadine Löffler Gustav Schnabel 

Jan Becher Luca Löprich Niklas Schössner 

Roland Brummer Timo Lottes Finn Schuhknecht 

Eleni Giourgoulas Nina Luding Merlin Stumpf 

Emiliah Glaser Michaela Mocker Louis Wachter 

Anna Hanold Jan Muggenthaler Stefan Wettengel 

Allisa Hanold Elsa Opel Julian Wunderlich 

Luisa Herold Michael Pleßgott Dunja Zech 

Hannes Hofmeister Josephine Rittmeyer Jürgen Zimmer mann  
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Spielmannszug 
 

 

TV-Spielmannszug präsentiert sich auf hohem Niveau  
 

Im Rahmen des „Vereins-Karussells der Stadt Rehau“ haben Kinder 
und Jugendliche der Realschul-Nachmittagsbetreuung die Finessen 
des TV-Spielmannszuges genau unter die Lupe genommen.  
 
Der musikalische Leiter Stefan Körner war mit seinem perfekt 
durchdachten und gut organisierten Programm bei der 30-köpfigen 
Kinderschar zu Gast, um sie mit den musikalischen Ausbildungs-
möglichkeiten und Aktivitäten des Spielmannszug bekannt und ihnen 
sozusagen „Geschmack auf das Musizieren“ zu machen. Und das ist 
dem 39-jährigen Vollblutmusiker, der seit 31 Jahren selbst musiziert, 
mit seiner aufwändig gestalteten Veranstaltung gelungen.  
 
Zu Beginn gab Körner Einblicke in die geschichtlichen Anfänge der 
Musik und deren grundlegenden Wirkung auf die Menschen und ging 
dann weiter auf die verschiedenen Musikrichtungen ein. Dass die 
Wurzeln des heutigen Spielmanns- und Fanfarenzuges in der 
Militärmusik liegen und dieser z.B. bei Aufmärschen, Gefechts- und 
Alarmübungen hauptsächlich zum Einsatz kam, war den Kindern neu. 
Das Grundrepertoire des Prinzips „Musik in Bewegung“ hat sich in den 
vergangenen Jahrzehnten gewandelt und wurde stets erweitert- so sind 
heute beim Spielmannszug auch südamerikanische Rhythmen und 
Popsongs aller Art zu hören. Mit Bildern von 1952, aus dem 
Gründungsjahr des TV-Spielmannszuges, über dessen Weiter-
entwicklung  und  Freizeitaktivitäten, vermittelte Körner, der 1998 die 
Dirigentenprüfung absolvierte und in div. Auswahlorchestern und im 
Bundesorchester gespielt hat, Details zum vielfältigen Vereinsleben.  
 
„Beim TV-Spielmannzug kann man ohne Noten- und 
Instrumentenkenntnis anfangen. Die Ausbildung an den Instrumenten 
wird von erfahrenen Musikern vorgenommen, die Instrumente werden 
kostenlos zur Verfügung gestellt“, so der Fachmann, der selbst u. a. 
Trommel  und Sopranflöte spielt und lehrt. “Wir wollen Noten vermitteln, 
eine gesunde Basis schaffen und Freude am gemeinsamen Musizieren 

Abteilungsleiter 
Norbert Weismantel 
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vermitteln“. Die Einsätze des TV-Spielmannszuges seien in erster Linie 
Festzüge, Stadt-und Wiesenfeste und Standkonzerte. Körner, selbst 
Tambour-Major des Spielmannszuges, erklärte, dass dieser stets den 
Zug anführt und mit dem Tambour-Stab mit meist weit ausholenden 
Bewegungen dirigiert, Dynamik und Lautstärke reguliert und Beginn 
und Stop kennzeichnet. Den langen geschmückten Stab nahmen die 
Kinder gleich neugierig unter die Lupe und führten auf Anweisung 
Körners dazugehörige Signale aus. „Grundsätzlich ist Musik für die 
kindliche Entwicklung extrem gut, da nahezu alle Sinne angesprochen 
werden- das Lernverhalten wird positiv beeinflusst. Man muss Noten 
erkennen, diese auf das Instrument übertragen, den Dirigent 
beobachten und seine Anweisungen umsetzen.“  
 

 
Doch nicht nur Theorie und Fachwissen vermittelte Körner auf 
grandiose Weise, sondern gab auch gemeinsam mit Manuela Gradl 
begleitet mit der Flöte und Elias Gradl an der Trommel Hörproben zum 
Besten. „Preußen`s Gloria“, „Vivaldi`s Frühling“ und ein „Fussball-
Medley“ wurden von den Vereinsmitgliedern für die Kinder vorgespielt, 
um ihnen eine kleine Kostprobe aus dem Liederrepertoire zu vermitteln.  
 
Hier fingen die Kinder sofort Feuer und wollten selbst die mitgebrachten 
Instrumente ausprobieren. Die Lyra, ein Glockenspiel, das in seinen 
äußeren Umrissen einer Leier ähnelt, zog vor allem die Mädchen in 
ihren Bann. Deren Metall-Klangplatten erzeugten eine hohe Stimmung 
und durchsetzungsstarke, strahlende Töne, die den Raum erfüllten. 
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Unter fachlicher Anleitung von Manuela Gradl versuchten die Kinder, 
den Flöten Töne und Tonfolgen zu entlocken. Becken, Fanfaren und die 
große Trommel wurden erforscht und lautstark ausprobiert. Das 
Spielmannszug-Team gab stets gezielt und mit viel Geduld 
Hilfestellung, erklärte, korrigierte und nahm sich für jedes Kind viel Zeit.  
 

 
 
„Die Kinder haben heute unglaublich viel musikalisches Fachwissen 
erfahren und hatten viel Freude daran, die einzelnen Instrumente 
auszuprobieren“, so Sandra Hilbig, die die Veranstaltungen des 
Vereins-Karussells organisiert „Es war heute eine sensationelle, 
lehrreiche  Vereinspräsentation, die bei den Kindern die Freude am 
Musizieren geweckt hat“. 
 
Übungszeiten: montags ab 19 Uhr in der Jahnturnhall e 
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Liebe Vereinsmitglieder , als Euer langjähriger 
Vereinsvorsitzender und jetziger Ehrenvorsitzender 
wende ich mich heute mit einer großen Bitte an Euch. 
 

Die Vorstandschaft und der Turnrat unseres 
Turnvereins Rehau haben beschlossen in diesem 
Sommer unsere Vereinsgasstätte zu renovieren. 
Wie wahrscheinlich nur wenige wissen, stammt der 

Großteil der Einrichtung (Elektrik, Heizung, Decken, Boden und 
Wandverkleidung) noch aus dem Jahr 1956 als damals unsere 
Jahnturnhalle um den Vorbau erweitert worden ist. So ist wohl gut zu 
verstehen, dass nach nunmehr fast 60 Jahren eine Renovierung 
unumgänglich geworden ist.  
 

Die Kosten für die Erneuerungsmaßnahme belaufen sich, nach 
vorliegenden Angeboten, auf ca. 90.000 €. Dies ist eine Summe, die 
unseren Verein an seine finanziellen Grenzen bringt, zumal für die 
Renovierung des Wirtschaftsteils unserer Jahnturnhalle keinerlei 
Zuschüsse zu erhalten sind. 
 

Daher meine herzliche Bitte, an Euch, liebe Vereinsmitglieder, um eine, 
soweit es jedem möglich ist, angemessene Spende für diese 
aufwändige Umbaumaßnahme auf unser Konto 760 205 377 bei der 
Sparkasse Hochfranken BLZ 780 500 00. Gerne stellen wir Euch eine 
Spendenquittung aus, wenn Ihr dies auf dem Überweisungsformular 
vermerkt.  
 

Über viele Jahrzehnte haben wir mit den Einnahmen aus unserem 
Wirtschaftsbetrieb vor allem den Sportbetrieb, aber auch die 
notwendigen Erhaltungsmaßnahmen an unserer Jahnturnhalle 
unterstützt. Nur dadurch konnten wir unsere Vereinsbeiträge auf einem 
erträglich niedrigen Niveau halten. Ein gut funktionierender 
Wirtschaftsbetrieb ist demnach für unseren Turnverein unverzichtbar. 
 

Daher ist es, so meine ich, sehr angemessen, wenn wir nach so langer 
Zeit in den Wirtschaftsbetrieb investieren. 
 

Mit besten Wünschen für Euer Wohlergehen und in der Hoffnung auf 
Euere großartige Unterstützung verbleibe ich mit herzlichen Grüßen  
Euer Ehrenvorsitzender 

 
Helmut Peuke 
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Termine 
 
 

 
 
05.-07. September Herbert Kern-Gedächtnis Turnier 
 in der Dreifachturnhalle  
 
08. November Faschingseröffnung um 11.11 Uhr in der 

Jahnturnhalle 
 
26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  

in der Jahnturnhalle 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Bruno Glässel 
      Ehrenmitglied Helmut Rückert 
      Mitglied Susanne Ebert 
      Mitglied Rudolf Ebert    
    
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
 
 


